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vor drei Jahren haben wir euch bereits einen ausführlichen 

Projektbericht über die Engagements der Mobilen Jugend-

seelsorge vorgelegt. Im Mittelpunkt stand damals der Elektrobus, 

aber auch viele kleinere Projekte vor Ort.

Der vorliegende neue Projektbericht erhebt keinen Anspruch auf 

Vollständigkeit. Er möchte vielmehr einen Einblick geben, wo und wie die

Mobile Jugendseelsorge derzeit unterwegs ist und an welchen Orten

Glauben und Leben sich begegnen.

Wir sind dankbar, so vielfältig wirken zu können und mit unseren

Projekten so unterschiedliche Facetten des Lebens und des Glaubens zu

erreichen. Vieles läuft kontinuierlich weiter: Brot und Wein findet weiter

statt, und auch unser Elektrobus ist Woche für Woche unterwegs zu

jungen Menschen in den Schulen und Kirchengemeinden. 

Die Projekte, die wir euch in diesem Bericht vorstellen, zeigen deutlich:

Glaube lebt von Beziehungen – und Jugendarbeit ganz besonders.

Begegnung, Vertrauen und persönliche Nähe sind das Herz unserer

Arbeit.

Umso mehr freut es uns, dass die Profilstelle für Mobile Jugend-

spiritualität um weitere fünf Jahre verlängert wurde. Gleichzeitig fällt

diese zweite Phase mit der Entstehung der großen pastoralen Räume

zusammen. Damit verbindet sich eine wichtige Frage: Wie kann

Beziehungsarbeit in solch großen Strukturen gelingen? Besteht nicht die

Gefahr, dass Kirche sich durch zu weite Wege und zu große Einheiten

selbst entfremdet?

VORWORT

LIEBE FREUNDINNEN UND
FREUNDE DER MOBILEN
JUGENDSEELSORGE

Als Jugendseelsorger bin ich monatlich in vier Seelsorgeeinheiten

unterwegs. Ich erlebe, wie kraftzehrend weite Wege sein können und

wie schnell das Feld unübersichtlich wird. Umso dringlicher ist für mich

die Frage, wie wir künftig Orte der Begegnung, Ankerpunkte und

verlässliche Räume schaffen können, in denen junge Menschen Kirche

als nah, zugewandt und lebendig erfahren.

Gerne leiste ich als Diakon in der Jugendseelsorge auch weiterhin

meinen Beitrag dazu – unabhängig davon, wie sich die Strukturen im

Einzelnen entwickeln.

Besonders danken möchte ich Christine Tschönhens für ihre kreative

und administrative Unterstützung, meinem Dienstvorgesetzten

Stephan Wiltsche für die Begleitung und Rückenstärkung, Kerstin

Schelke für die Fachaufsicht, allen regionalen Verantwortlichen in der

Jugendarbeit, den Schulen in der Region, der Schulsozialarbeit Bad

Waldsee, dem Jugendreferat Ravensburg sowie allen Förderern unserer

Projekte für die großzügigen Zuwendungen. Ebenso gilt mein Dank

allen, die im Hintergrund mittragen, mitdenken und mitbeten.

Euer

Diakon David Bösl

& DANK
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27.6. -  18.7.2024
GYMNASIUM BAD WALDSEE

E i n  M ä d c h e n  s c h r e i b t  G e s c h i c h t e

D e i n e  A n n e

AUSSTELLUNG
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Ein Highlight war die 

Anne Frank Ausstellung 

“Meine Anne” 

im Juli 2024.

ANNE FRANK
AUSSTELLUNG

Die Anne Frank Ausstellung am Gymnasium Bad

Waldsee mit dem Arbeitskreis AGIEREN - Schule ohne

Rassismus war ein Highlight im Jahr 2024. Der

gemeinsame Besuch des Anne Frank Zentrums in

Berlin und die Planung und Durchführung wirken

nachhaltig bei allen Beteiligten. 

Über 1500 Schüler und Besucher haben sich mit dem

Leben von Anne Frank auseinandergesetzt. 

25 Peer Guides wurden ausgebildet. 

Die Themen Zivilcourage, Antisemitismus und Verfall

der Demokratie sind hochaktuell. 

Die hochwertigen Ausstellungsmaterialien

lieferte das Anne Frank Zentrum Berlin und

führte die Schulung der Peer Guides durch. 

Musikalisch wurde die Vernissage von

Schülerinnen und Schülern des Gymnasiums 

Bad Waldsee gestaltet.

Der Film “Der lange Schatten des Schweigens”

von Rudolf Leiprecht wurde in das Programm

integriert, weil er die Folgen des Holocausts und

seiner Verdrängung an einem Bad Waldseer

Familienschicksal sichtbar macht. 

Ein Spin-off der Ausstellung

war auch der Poetry Slam

gegen Rechts im Prisma,

moderiert von Slam Master

Marvin Suckut.

Herzlichen Dank an die

Jugendstifung JUST, die den

Abend möglich gemacht hat

und die zahlreichen Jugend-

lichen, die eigene Texte

vorgetragen haben. 
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Wofür will ich
gestärkt/gefirmt
werden? 

Wie führe 
ich ein 
gutes Leben? 

School of Life

Gemeinsam leben und glauben lernen

Wie glaube 
ich? 

Was bringt es
Christ/in zu sein?

Wo finde ich 
Sinn? 

FIRMUNG

Die Profistelle „Mobile Jugendspiritualität im

Raum Bad Waldsee“ (Aulendorf, Bad Waldsee,

Bad Wurzach, Oberes Achtal) hat viele

Formate und Workshops für die Firmvorbe-

reitung entwickelt oder mitgestaltet:

Firmtage zu den Themen: Mein Gottesbild,

die Kraft des Heiligen Geistes, Credo - wem

schenke ich mein Herz u.a.

Spiele und Teamübungen, die Firmlinge

aktivieren

Intuitives Bogenschießen

Pizzabacken & Road Movie schauen

Besuch im Steinlabyrinth

Church Night in Haisterkirch und Wolfegg

Firmvorbereitungsgottesdienste an

besonderen Orten, Wallfahrten und

Maiandachten 

Gesprächsabende mit der Notfallseelsorge

Steine bemalen, Kreuze schleifen

Die Firmung selbst ist immer ein Geschenk.

Die Vorbereitung kann als “School of Life”

verstanden werden - gemeinsam leben

und glauben lernen. 

D i e  M o b i l e  J u g e n d s e e l s o r g e  w i r d  v o n  J a h r  z u  J a h r  s t ä r k e r  
i n  d i e  F i r m v o r b e r e i t u n g  i n  d e r  R e g i o n  d e s  A l t d e k a n a t s
e i n b e z o g e n .

S o  w u r d e  d i e  F i r m v o r b e r e i t u n g  i n  d e n  S e e l s o r g e e i n h e i t e n
A u l e n d o r f  u n d  B a d  W u r z a c h  h a u p t v e r a n t w o r t l i c h  ü b e r -
n o m m e n  u n d  d i e  V o r b e r e i t u n g  i n  B a d  W a l d s e e e  u n d  B a d
W u r z a c h  m i t  g e m e i n s a m e n  G o t t e s d i e n s t e n  u n d
W o r k s h o p s  u n t e r s t ü t z t .  

D e r  t h e o l o g i s c h e  S c h w e r p u n k t  d e r  M o b i l e n  J u g e n d s e e l -
s o r g e  l i e g t  b e i  d e n  T h e m e n  E r w a c h s e n w e r d e n  u n d
S t ä r k u n g  d u r c h  d e n  H e i l i g e n  G e i s t .  
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JUNIOR-
SCHÜLER-
MENTOREN 
KURS

Die Mobile Jugendseelsorge führte in Kooperation mit dem BDKJ, 

der Eugen-Bolz-Schule, dem Kloster Reute und der Arbeitsstelle

Schulpastoral zweimal das Juniorschülermentorenprogramm durch. 

ÜBER 40 MENTOREN AUSGEBILDET 

Der Kurs ist ein Basisgruppenleiterkurs.

Das Zertifikat befähigt  zum Engagement

an der Schule und in der Gemeinde.

Teilnehmende waren Schülerinnen und

Schüler der Eugen-Bolz-Schule und des

Studienkollges St. Johann.

Die Kurse wurden im Don-Bosco-Haus 

und im Jugendhaus in Rot an der Rot

durchgeführt. 

Wären die JSMP Schulungen eine notwendige

Ergänzung zum KUPA, weil hier auch ganz andere

Jugendliche  angesprochen werden?

Wäre es sinnvoll, über die Mentorenschiene

Jugendarbeit an den Schulen zu  entwickeln?

Brauchen wir mehr Angebote für Nachwuchsleiter

unter 16 Jahren?

Wären  Juniorgruppenleiterschulungen auf

regionaler Ebene auch eine Option?

ANSTÖSSE ZUM 
WEITERDENKEN: 
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K A T H .  K I R C H E N G E M E I N D E
B A D  W A L D S E E

A . G . I . E . R . E . * n
A K Z E P T A N Z
G E I C H B E R E C H T I G U N G
I N K L U S I O N
E T H N I S C H E  V I E L F A L T
R E L I G I O N S F R E I H E I T
E M P A T H I E

AK

Die Idee hatte Christine Schramm von der

Fachschaft Evangelische Religion in Bad

Waldsee. Durch die Unterstützung des AK

AGIEREN konnte der Wagen am Gymnasium

ausgebaut und präsentiert werden. 

Der Bauwagen steht allen Schülerinnen und

Schülern offen, unabhängig von ihrer Konfession

und Religion: als Oase der Ruhe, als Gesprächs-

ort, als Ort der Begegnung. 

Der diözesane Prozess "Kirche am Ort"

wertete mehrere tausend Seiten Umfragen

aus und ergab im wesentlichen folgende

Punkte: Die Kirche muss mehr experimen-

tieren, eine stärkere Präsenz vor Ort zeigen

und neue Formen im diakonischen,

liturgischen und spirituellen Bereich wagen.

Der Bauwagen ist ein Versuch...

BAUWAGENPROJEKT

Wir danken der Bildungsstiftung, der Bürgerstiftung, 

der katholischen und der evangelischen Kirchengemeinde,

JUST und dem Förderverein des Gymnasiums für die

Unterstützung. 

to
Ruhego

Danke
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BAUWAGENPROJEKT

Wir danken der Bildungsstiftung, der Bürgerstiftung, 

der katholischen und der evangelischen Kirchengemeinde,

JUST und dem Förderverein des Gymnasiums für die

Unterstützung. 

to
Ruhego

Danke



MINISTRANTEN

72-STUNDEN-AKTION
Die 72 Stunden Aktion des BDKJ unterstützen wir kräftig 

und initierten auch mehrere Projekte in Bad Waldsee. 

Mit dem FÖJler der Stadt Bad

Waldsee und der Stadtgärtnerei

entstanden z.B. die Projektideen

für  einen  Igelgarten am Stadtsee

und einen Beobachtungsort am

ökologisch sehr wertvollen

Schlosssee.

Ausführende Gruppen waren die

Ministranten Bad Waldsee und

Jugendliche vom Team des

Jugendkulturhauses Prisma. 

Zusammen mit Silke Saile und

Pfarrer Stefan Werner wurde ein

Abschlussfest für alle Gruppen 

am Gymnasium organisiert. 

Mit den Minitagen sollte eine niederschwellige

Möglichkeit geschaffen werden, dass sich die Minis

der jeweiligen Seelsorgeeinheit gemeinsam erleben.

Spiele, eine Kirchenrallye, ein Bastelangebot und ein

Film gehörten dazu. 

Ein festes Element war auch immer ein gemeinsamer

Gottesdienst, z.B. eine Wortgottesfeier im Freien oder

auch die Mitgestaltung der sonntäglichen

Eucharistiefeier in der Geimeinde. 

Die Mobile Jugendseelsorge hat seit dem letzten

Projektbericht in Aulendorf, Bergatreute und Wolfegg

Ministrantentage durchgeführt sowie Workshops für

Spielepädagogik für Minileiter in Bad Wurzach. 

Unterstützt haben wir auch die Kanutour für Minis auf

der Schussen mit Minis der SE Bad Wurzach. 

Gemeinsames Essen ist auch wichtig. In Bergatreute

spendierte die Kirchengemeinde Pizza für alle. 
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ST. SEBASTIAN -
JUGENDWALLFAHRT

Bereits fünf Mal hat die Mobile Jugendseel-

sorge die Jugendwallfahrt zur St. Sebastiane

koordiniert und durchgeführt. Im ersten

Jahr noch als Corona Projekt mit Videos

kleiner Gruppen im Winterwald.

In den letzten beiden Jahren wurden weit

über 100 Teilnehmer erreicht. Sie konnten

auch mit einem leckeren Chili sin Carne

verköstigt werden. 

Besonders das Engagement der SE Bad

Wurzach ist hervorzuheben, die mit einer

großen Schar Jugendlicher teilgenommen

hatte. Auch den Minis aus Bad Waldsee und

Haisterkirch, sowie dem Mesnerpaar der 

St. Sebastiane gilt ein besonderer Dank.

Begleitet wurde die Wallfahrt von der

Musikformation Saxofonbande.

Der Heilige Sebastian ist ein wichtiger

Fürsprecher, um in politisch hochbrisanten

Zeiten und wachsender Radikalisierung den

inneren Kompass nicht zu verlieren. 

Seit über vier Jahren darf die Mobile

Jugendseelsorge auch das Team Kreative

Kirche in Bergatreute unterstützen. Dieses

Angebot richtet sich primär an Kinder und

Familien, ist aber zugleich ein Beitrag für

die künftige Jugendarbeit in der Region.

Wir wollten kreative Gottesdienste,

jenseits der üblichen Formate entwickeln:

eine Himmelfahrtswanderung rund um

das Dorf, oder am Fluss entlang, einen

Erntedankgottesdienst auf der Apfelwiese

oder eine Luzia-Feier in der Pfarrkirche.

Glaube muss sinnlich erfahrbar sein... 

TEAM 
KREATIVE KIRCHE
BERGATREUTE
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ANGEBOTE AN
SCHULEN 

Folgende Schulen wurden erreicht:

Gymnasium Bad Waldsee

Realschule Bad Waldsee

SBBZ Bad Waldsee

SBBZ Bad Wurzach

Werkrealschule Bad Waldsee 

Realschule Bad Wurzach

Savatorkolleg

GMS Bergatreute

Grundschule Haidgau

Studienkolleg St. Johann

Realschule Aulendorf 

Eugen-Bolz-Schule

GMS Amtzell (in Absprache mit dem

JUREF) 

 Grundschule Haisterkirch

Die Mobile Jugendseelsorge führt Team- und Besinnungstage an vielen Schulen der Region

durch, 20 bis 30 pro Schuljahr. Zusätzlich gibt es Präventionsworkshops, Prüfungssegen und

Gottesdienste und Projekte, sowie seelsorgerliche Begleitung von Schülerinnen und Schülern

in besonderen Lebenslagen auf Anfrage. 

Die Besinnungs- oder Begegnungstage

werden z.T. für bestimmte Jahrgangsstufen

“gebucht”. Manmchal gibt es aber auch

Tage außer der Reihe, weil eine Klasse

gerade in einer schwierigen Phase ist. 

In diesem Fall besuche ich die Lehrer oder

Sozialarbeiter und bereite den Tag

spezifisch vor. Die Tage finden z.T. direkt in

der Schule  statt oder die Klassen kommen

ins Gemeindehaus Bad Waldsee, wo wir die

Räume gegen eine geringe Reinigungs-

und Heizungsgebühr nutzen dürfen.

Inhaltlich sind die Themen:

Kommunikation, Teamgeist, Gewalt-

prävention, Mobbing, Drogen, Prüfungs-

stress, seelische Erkrankungen, Rassismus,

Resilienz, Sinn und Verantwortung.

Immer gibt es auch einen spirituellen

Impuls am Anfang, eine Stärkungsübung

oder einen Segen. 

Bezüge zur christlichen Botschaft sind mir

sehr wichtig, oft lasse ich diese aber bei

den Diskussionen oder Auswertungen

einfließen und zitiere Aussagen von Jesus

Christus zum Thema Gewalt oder soziale

Gerechtigkeit. 

Chris Tschönhens vom Sekretariat

gestaltete Motivteppiche, die als

Bodenbilder bei Firmworkshops

oder Besinnungstagen zum

Einsatz kommen. 
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WHAT’S
YOUR
COLOUR? –
DIE FARBE
DEINES
HERZENS

kunstprojekt
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2021 und 2022 hat die Mobile Jugend-

seelsorge erfolgreiche Kunstaktionen

zum Thema “Coronakreuz” und

“Auferstehungsleicht” durchgeführt.

2023, 24 und 25 ging es weiter.

Hunderte Engel zu Weihnachten oder

hunderte Tauben zu Pfingsten....

immer waren viele helfende Hände

gefragt. 

 

Es entstand ein großes Herz aus vielen Einzel-

werken, das freischwebend in der Pfarrkirche 

St. Peter Bad Waldsee hing. Inspiriert von

Ezechiel 19: “Ich schenke euch ein neues Herz

und lege einen neuen Geist in euch.”

Wo können Jugendliche die Verbindung 

zwischen Glaube und Kreativität erleben?

Kunst kommt von “Können” aber auch von

“Verkünden”. Wo spielt Kunst in unserer

Verkündigung eine Rolle?

 

DIE FARBE 
DEINES HERZENS

KUNST-AKTIONEN

PFINGST 
KUNST
AKTION

mach mit

„ W O  D E R  G E I S T  G O T T E S  W I R K T ,  
D A  I S T  D I E  F R E I H E I T . “  

( 2  K O R )  

2025 wagten wir dann eine

Kooperation mit dem

Werkraum 19 in Winter-

stettenstadt, einer Praxis für

Mal- und Kunsttherapie,

geführt von Katrin Heinzel. 

In glückseliger Stimmung

malten Firmlinge, aber auch

Kinder und Eltern der SEs

Oberes Achtal und Bad

Waldsee im Peterskeller. 

WHAT’S YOUR 
COLOUR?
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D i e  T h e m e n  g e h e n  u n s  n i c h t  a u s .  A b w e c h s l u n g
u n d   V i e l f a l t  z e i g e n  d i e  F l y e r  a u s  d e r  K r e a t i v -
a b t e i l u n g  d e r  M o b i l e n  J u g e n d s e e l s o r g e .  

Die Brot & Wein Reihe läuft weiter. Die letzten Veranstaltungen waren sehr gut besucht.

Es ist ein kleines, aber feines Projekt in Kooperation mit der Schwäbischen Bauern-

schule, der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee und weiteren Partnern.

Pro Jahr werden 3-4 Brot & Wein Abende

organisiert. Auch wenn aktuell haupt-

sächlich Erwachsene kommen, mischen

sich doch auch junge Erwachsene und

Jugendliche ins Publikum. 

Die Stimmung ist immer herzlich und

familär und wir spüren, dass so ein Gefäß

im kirchlichen Kontext wichtig und 

wertvoll ist. 

Das kulinarische Angebot konnte nun

schon mehrfach durch ehrenamtliche

Kochcrews erstellt werden, besonders 

BROT & WEIN

lobenswet ist der Einsatz von “Männer-

kochen” Bad Wurzach.

In diesem Jahr sind weitere interessante

Brot & Wein Abende geplant, z.B. Kurzfilme

im Seenema in Bad Waldsee, Artistik mit

Carismo im Klosterhof, Musik mit Ponticelli

und vielleicht wieder ein Brot & Bier in

Aulendorf beim Flo Angele. Schauen wir

mal.... 
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KIOSK DER
KOSTBARKEITEN

Im Juni 2025 wurde in St. Peter der Kiosk

der Kostbarkeiten eröffnet. In einer

Glasvitrine, die in der Kirche aufgestellt ist,

werden Gegenstände, Symbole und

Wegbegleiter präsentiert, die trauernde

Menschen unterstützen oder auch auf das

Grab gelegt werden können.

Wer hier etwas Passendes sucht, um einem

trauernden Menschen zu kondolieren, wird

sicher fündig. Die kreativen Arbeiten

wurden von Leni Stöhr, Praktikantin der

Mobilen Jugendseelsorge, zusammen mit

Firmlingen gestaltet und gebastelt. 

Es gibt Engel aus Epoxidharz, 

Trauerkarten mit verschiedenen 

Sprüchen, bemalte Kerzen und

Streichhölzer, Blumensamen, 

bemalte Steine und 

kleine Holzkreuze. 

In den letzten Jahren wurde die Mobile

Jugendseelsorge regelmäßig für die

Trauerbegleitung junger Menschen

angefragt, und so ist es ein schönes

Zeichen, dass Jugendliche hier etwas für

andere Trauernde entwickelt haben.

Die kleinen Kostbar-

keiten können gegen

einen entsprechenden

Unkostenbeitrag er-

worben werden. Man

kann den Betrag in den

Briefkasten der Jugend-

seelsorge oder in den

Opferstock legen oder

per Banküberweisung

bezahlen.

VORSCHAU

Die Mobile Jugendseelsorge

plant bereits weitere spannende

Projekte.

Ganz konkret wird es ein neues

Gottesdienst-Format geben in

Kooperation mit dem Kloster

Reute. 

Und natürlich sind die Ideen zur

Nutzung des Bauwagens noch

lange nicht ausgeschöpft…

Wir freuen uns jedenfalls….
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